
Hast du im Verlauf der letzten wenigen Monate ge-
merkt, dass Gott sich wegen Sünde in deinem Leben 
mit dir befasst hat? Musstest du das Unter-den-Tep-
pich-Kehren einiger Dinge aufgeben und ein für 
allemal Autorität über sie  ausüben? 

Wenn du musstest, bist du nicht allein. In der Tat 
glaube ich, dass der Heilige Geist heutzutage fordert, 
dass die ganze Gemeinde ihre Taten aufräumt. Er 
verhängt ein Ultimatum, dass Gottes Tempel gerei-
nigt wird - und wir sind der Tempel. Der Herr wird 
sich nicht in einem Tempel, der mit Schmutz gefüllt 
ist, manifestieren. 

Wir sagen immer wieder: “Gott, schicke die Herr-
lichkeit! Oh Gott, lass uns mehr Herrlichkeit sehen!” 
Aber wenn Gott den Umfang Seiner Herrlichkeit 
erhöhen würde, währenddem die Gemeinde in ihrem 
gegenwärtigen Zustand ist, würde es die Hälfte 
Seiner Leute töten. Du kannst nicht mit Sünde in der 
Mitte der Herrlichkeit Gottes stehen. Darum, wenn 
der Priester in den Tagen des Alten Testamentes in 
das Allerheiligste ging ohne sich zuerst zu reinigen, 
nahm die Herrlichkeit des Herrn sein Leben. 

Sich mit Sünde zu befassen, ist eine Seite der Glau-
bensbotschaft, über die wir nicht viel geredet haben, 
aber ich glaube, dass Gott möchte, dass wir es von 
jetzt an betonen. Obwohl es wahr ist, dass wir die 
Gerechtigkeit Gottes sind und wir gelernt haben, das 
Sündenbewusstsein loszuwerden, haben wir trotz-
dem keine Lizenz, zu sündigen. Gottes Gerechtigkeit 
zu sein, erlaubt uns nicht, weiter mit Sündhaftigkeit 
herumzuspielen. 

Doch du weisst, so wie ich auch, dass es Sünde in 
Gottes Lager gibt. In der Tat gibt es Sünde im Glau-
benslager. Es gibt Diener Gottes, die sich auf Dinge 
einlassen, die gottlos sind, und ich glaube, dass wir 
in einem Zeitalter leben, in dem solche Handlungen 
blossgestellt werden. Es passiert schon. 

Einige Christen spielen nur religiöse Spiele; sie 
reden „die Rede“, aber sie wandeln nicht „den Wan-
del“. Ich beabsichtige sie nicht zu verurteilen, doch 
eher zu ihrem Besten zu warnen. Wir können einfach 
nicht weiter herumspielen, indem wir von Konfe-
renz zu Konferenz gehen, ein paar Gottesdienste 
besuchen, einige Tonbändern anhören und Sachen 
in unserem Leben beherbergen, bei denen wir genau 
wissen, dass wir sie loswerden müssen. 

Wenn wir Spiele wie diese spielen, werden wir nie 
die Herrlichkeit Gottes auf die Weise sehen, die Er 
sich für uns wünscht. Die Bibel sagt, dass die Herr-
lichkeit des letzten Hauses grösser als die Herr-
lichkeit des ehemaligen sein wird. Deshalb scheint 
es mir, dass wenn Gott forderte, dass das Lager im 
Ehemaligen von Sünde befreit ist, wird Er es noch 
mehr im Letzten fordern. 

Ich habe beschlossen, dass ich zu hart gearbeitet, zu 
viel gegeben habe, zu viele Meilen gereist, zu viele 
Nächte aufgeblieben bin, zu viele Stunden gebetet 
und zu viel studiert habe um es am Ende abzubla-
sen. Ich beabsichtige bestimmt nicht, ausserhalb der 
grossartigsten Bewegung Gottes, die dieser Planet  je 
gesehen hat, gelassen zu werden nur wegen irgendei-
ner dummen Sünde! Und ich denke, dass du dies 
auch nicht willst. 

Aus dem Grund habe ich eine wichtige Botschaft im 
ganzen Land an Pastoren und Gemeinden weiterge-
geben, eine Botschaft, die Gott auf mein Herz legte. 
Es ist einfach dieses: Gott stellt eine Armee von 
Leuten auf, die nicht nur bei ihrem Glauben sondern 
auch bei ihrer Heiligkeit keine Kompromisse einge-
hen.

Um zu verstehen, was dies für uns bedeutet,  müs-
sen wir uns zuerst im Klaren sein, was Heiligkeit 
wirklich ist. Heiligkeit ist kein Haufen von “du sollst 
nicht”. Heilige Leute sind nicht eine Menge von 
langgesichtigen, ausgetrockneten, halbtoten, abge-
nutzten Seelen, die bemitleidet werden sollten. 

Eigentlich ist Heiligkeit nichts anderes als die 
Gewohnheit, eines Sinnes mit Gott zu sein, das zu 
lieben was Er liebt und das zu hassen was Er hasst. 
Und heilige Leute sind diejenigen, die die Herr-
lichkeit  des Herrn auf sich haben, weil sie in eines 
Sinnes mit Gott sind. Der Herr will die Gemeinde, 
die Er in dieser Generation baut, in einen Wandel der 
Heiligkeit führen, die die Welt erschüttern wird, weil 
sie die Herrlichkeit des Herrn auf  uns sehen.
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